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verlängern, und zu erst eunelten Thürmea
den Grund legen lassen.

Dasv. Lapitel.
Von Veränderung der Lollegiat Kir¬
che Gc. Grephan in ein Lachedcal, oder
Llschöfllchc, und Er; . Bischöfliche rr>ctropolitan«
Lirche. Verzeichnis der Herren Prödstcn , ve<
chanren, Bischöfen , Fürsten und Erzbischöffen

dieser Rirche bis auf gegenwärtige
Zeiten.

§ 1.
Nachdem der preißwürdigste Erz- Herzog
« « Rudolph der Vierte, die St . Ste- i
phansPfarr-Kirche zur Würde einer Col- k
legtat Kirche erhoben, auch einen Probstenk
mit 24. Dom- oder Chor-Herren samt 25. k
Capellanen darzu gestifftet, und hierüberI
von UrbanoV. im Jahr iz6z. den Päbstli- >
chen Consens erhalten, haben sie nach der
Zeit andere Landes-Fürsten und Allerdurck^ k
lauchtigste römischen Kaiser, und zwar nach
105. Jahren Friderich IV. An. 1468. mit
Vergünstigung des Papst Pauli II. zur Ca¬
thedra!, oder bischöflichen Kirche gemacht!
und nach 254. Jahren darauf Carolus VI.
glorwürdigsten Andenkens An. 1722. mitBc-

rvil-
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Billigung Innocentii XlU. mit der höchsten
Würde einer Erz-Bischöflichen Metropolitan»
vdir Haupt-Kirche gezieret, und begabet.
Melcher zu gleicher Zeit das bißher exempt
gewesene Bistum Wienerisch Neustadt die¬
sem unterwürffig gemacht, und An. 1728.
vom Papst Benedicts XIII. der wienerisch
-Herr Official und Vicarius Generalis, so
künffriqer Zeit allezeit einB -schcff ienn solle,
als zweyter Weyh Dtscheff beygesezet wor¬
den. Allso wvlte es stch auch geziemen, daß
zumalen im 4ttn Seculo schon zur Ze>t des
H. Severini in dem alten Fabian« ein Bi¬
stum errichtet, und Mamertinus, der vor¬
hin allda über einen römischen Svldaten-
Hauffen commandirende Obriste, hernach
aber ordinirter Bischof gewesen zu seyn schei¬
net, cs) desto gewisser, ja ausser allen Zwei¬
fel im yten Seculo zu Carolt Magm Zeiten
Ratfried dem hiesigen fabianischen Bistum
und der Catbedral-Kirche vorqestanden;
allso wolte es sich, (sage ich) auch geziemen,
daß, weil zu der Römer Zeiten, unter de¬
nen barbarischen und arianischenKönigen der
Rügen, in derselben Residenz Stadt Fabia-
na glaublich: zu des Kaisers Carl deß Gros¬
sen Zeiten aber gewißlich einCathedral-Kircde
sich allda befunden, auch solcher Gestalt, und
um soviel mehr die führnehmste Kirche in

E z dem

(») Viel. ttrMr l 'om. I. x>. 87.
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-enr neuen Wien , als gewöhnlichen Residenz
der höchsten Monarchen der Christenheit , der
römischen Kaysern , der H Römischen Kir¬
chen Advocaten , und Schuz - Herren , ei»
Cathedra ! , ja eine mit höchster Ehre und
Würde geziehrte Metropolitan - Kirche er¬
richtet würde , in dem doch andere Haupt-
Städte grosser Königen und der Republi¬
ken von uralten Zeiten her mit Patriar¬
chal - und Erz -Bischöflichen Dom -Stiffter«
sich geziehret sehen.

§. n.
Im vorgehenden Theil haben wir schon̂

gemeldet , daß der Herzog Leopold Baben- ll
bergischen Hauses , Gloriosus , oder der
Ruhmwürdige genannt , in Ansehen des.
Uralten , aber abgekommenen fabianische» .
Bistums , solches wider aufzurichten ii»
Sinn hatte , jedoch des Widerspruchs hal- ^
der Manegoldi des Bischoffs von Passau , I
nichts zubewürcken vermochte. Der offt»
hochgedachte Erz -Herzog Rudolph IV . gieiigs
auch mit den Gedanken um , sothanes altes
Bistum wiederum herzustellen. Iple erisw.
saget von ihm der Salzburgischen Chroriich
Auctor (h ) Lpitcopsrumpgrsvieniem voIuN
rrsnstuliste in Viennsm. „ Er wolte aUtv

»das

(d) SP. «uns. HLQÜ2p. 4§6.
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,» das Bistum Passau nach Wien transieri - ^

ren „ . Aber auch dieses Vorhaben ge-
rierh ins stecken, und gewißlich wegen früh¬
zeitigen Absterben dieses Prinzens , der sich
von allen seinen Fürnehmen grosser Wercken,
solche auszuführen , nichts zu schwehr Vor¬
kommen lieffe, und unfehlbar bey längeren
Leben sein Concept ausgeführet hatte . Da-
hero was bevde Fürsten Herzog Leopold Glo-
riosus der Ruhmwürdige, UN- Rudolph
Ingeriiosus der Sinnreiche nicht erlebet,
Wen nach langen Jahren die höchstgedach¬
ten Kaiser Friderich IV. und Carl VI. erle¬
bet , und nach allen beyseits geschafften Hin¬
dernissen zu Stand gebracht.

§. m.

Die Sache erfordert , - aß wir der bis¬
her gemachten Erzehlung die ersten un- höch¬
sten geistlichen Vorsteher , und dieser Kirchen
-ugegebene Seelen - Hirten anschliessen, und
zwar wie dieselben von der Zeit an , als der
lezte Pfarr -Herr Sachsenganger An. 1359.
resiqniret, und diese Pfarr -Kirchen in ein
Collegiat- Kirche und Probstey und endlich
in ein Bischöfliche und Erz - Bischöfliche
Dom- und Haupt -Kirche verwandelt wor¬
den, auf ein ander gefolget, biß auf gegen^
wertige Zeiten.
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Verzeichnis der hochwürdigsten Her¬
ren pcöbsten bey der Sc . Stephans Lol»
kgiar -Lachcdral«und Metropolitan . Rirche, dir
zugleich auch Lanzler der hohen Schule gewesen/

und daro seynd.

I. Joannes Mayrhoffer , An. i z6s.
den- i . Merzen, daß ist am 5ten Tag nach
stabilster Probstey, vomStiffter Erz-Her¬
zog Rudolph, als erster Probst ernennet,
und zu dieser Würde befördert. Er war es,>
der mit Bevstimmung seiner Herren Capi-
tularen Ges<ze und Ordnung machte, die
zu der Kirche und des ehrwürdigen Capl-
tels-Disciplin Ehre und Erhaltung fürders->
hin dienen sollten. Ward Bischofs zu Gurck
erwehlet An. 1376. Starb An. 1402. den
zo. Jenner. Stifftete einen Jahrtag bey
St . Stephan von seinem Guth Speysing.

II. Berrhold von wehing , An.
des Herrn Mayrhoffers Nachfolger. M
1381. am St . Oswaldi-Taq Bischof von
Freysing erwehlet. Starb An. 1410. a>n
Frau-Abend Maria Geburt, und ward zn
Closter-Neuburg ober Wien, in seiner Fa¬
milie eigenen so genannten Freysinger Capcl*
le begraben, wo dessen Bildnis und Grab-
schrifft zu sehen. Vermachte dem wieneri¬
schen Capitel bey St .Stephan zu seiner jahr^
Wen Gedächtnus6». Pfund Pfening.

LI.Ge-



Das V. Lapitel. 7Z
IH. Georg von Liechtenstein, aus dem

Oesterreichischen freyherrlichen Stammen
gleichen Namens , und des Schlosses Nicol-
'purg entsprossen . An . rz8l . Probst . An.
rzyo . Bischoff zu Orient , und An . 1411.
von Papst Joanne XXIH . der H . Rom . Kir¬
chen creirter Cardinal . Starb An . 1420.

IV.  Anronius , dessen Zunamen uube«
kannt . Probst An . izyo . Starb An . 1406.
den 9. des Monats September , ein Mann
von Gelehrheit und grosser Fürsichtigkeit.

V.  Wilhelm Thürs , freyherrlichen Ge¬
schlechts von Aspern , bis 34 . Jahr lang
Probst bey St . Stephan . Starb am Vor¬
abend des H . Apostels Thomas An . 1439.
und verschaffte nach St . Stephan auf sei¬
nen Jahr -Tag und ewige Meß einen Wein¬
garten Rappacher genannt , und das Land-
Gut kaynz mit der Zugehör.

VI.  Lonrad Zeidler, Hof -Canzler des
Herzogs Friderich , hernach Kaisers , mit
dem Beynamen pulchri des Schönen , An.
1440 . zum Probst ernennet . Starb An . 1442.
am H . Palm . Sonntag.

VII. Alexander Herzog ans Masss¬
vien in Pohlen, der H. Röm. Kirchen Car¬
dinal , Patriarch zu Aquileja , und derer
Kirchen zu Trient und Cur Administrator,
welchen, nachdem die Probstey zu St . Ste¬
phan einige Monat lang vaeant gestanden,
die Väter der Basileansischen Kirchen - Ver-

E s samm-
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sammlung Anno 1442. den 2s. Oktober
zum Probst ernennet. Seine Schwester war
Ctmburgis des Herzogs Ernest in Steven
mark Gemahlin, aus welcher der Kaistr
Friderich der Vierte gebohren. Alerander
starb Anno 1444. den2. Juny, und ward
bey St . Stephan am Altar, wo daß hocb-
würdige Gut aus und zum Kranken getra¬
gen wird, begraben, allwo dessen Grabschrift
zu lesen stehet.

VIII. Albert Graf von Schaumburg,
ein 14. Jahr altes Herrlein, von erst be¬
sagten Kaiser Friderich IV. als Vormund
des rungen Ladislaus zum Probst ernennet,
und von der Kirchen-Versammlung zu Bl'
sei Anno,445. den 2z. February consir-i
mirt, Johann Polzmacber aber Probst zu !
St . Peter in Brün, und öffentlicher Leh¬
rer des geistlichen Rechts auf der hohen
Schule allhier, als Coadiutor demselben zu¬
gegeben. Diesem folgere nach Jodocus
Haussier, so anstat des Adalberts der
Probstey blß Anno 1471. vorstunde, nach
solcher Zeit aber trüge er solche Wurde, als
Vicarius, weil Adalbert entweder gestor-l
den, oder anders wohinpromoviret worden.
Haussier starb Anno. 1477. den 22. De<
cember.

IX. Joannes Erzbischof zu Gran tN
Hungar». Der entfernte sich von Hof des
Königs Mathias Corvtnt, und begab sichun-
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unter den Schutz des Kaisers Fridertch , der
ihn Anno 1477 . an die Stelle - es verstorbe¬
nen Herrn Haußners zum Administrator
der Probftey zu St . Stephan setzte; von
dannen er Anno 1482 . zum Erz - Bistum
Salzburg übertragen ward . Starb i'Anuo
1489 . den i ^ >December.

X. Lhomas von Lilh ward An. 1480.
zu nemlicher Zeit , als die Collegiat Kirche
St . Stephan zur Cathedra ! - Kirche erho¬
ben , und der erste Bischof Leo von Spauer
allda eingeführet worden , auch zugleich als
Probst dieses Dam - Stifts ernennet . We¬
gen sothaner Veränderung aber hörete die
höchste geistliche Würde der alldasigen Her¬
ren Pröbsten auf , als die nur lediglich de¬
nen Bischöflichen Herren Seelen - Hirten
rukamme . Anno 1491 . den 22 . Merzen er-
wehleten ihn die Capitularen zu Costanz zu
ihren Bischof . Er starb voller Verdienst
Anno 1496 . den 20 . April.

XI . Virgilms Lanisser , folgere als
Probst , und der hohen Schule Canzler in
dorgedachten 1491 . Jahr dem Herrn Tho¬
mas von Cilly nach . Seine Würde trüge
er würdiglich und mit grossem Lob , biß An.
i sor . in welchem Jahr er Der Welt Urlaub
gäbe.

XII . Justus Räßmaun , des Johannis
Cuspinian Schwager , von Kaiser Maximi¬
lian I. in mehr besagten Zahr 1^ 2. als

Probst
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Probst bey St . Stephan , und als Canzler!
der Universität fürgestellet . Starb Anno>
i ; io.

XIII . Johannes Busch , von An . rno!
biß 1516. in welchem er zu Leben aufgehö- I
ret . . j

XIV . Paul von Oberstem , ein be¬
rühmter Rechts - Gelehrter , der sich auch1
wege - anderen Wissenschaften und FrömnW
keir grossen Ruhm erworben , von An . i ; i6i
biß

XV.  Johannes Nostnus , Meister dek
freyen Künsten , qekrömmr Poet , annebenö
auch ferner Zeit - er berühmteste Red¬
ner , Lob- und Ehren Prediger bey St.
Stephan ; nicht weniger kehr - Meister dek
jungen Erzherzogrichen Herrschaft des Kö¬
nigs Ferdrnand des ersten Probst nur ei»
Jahr von Anno 1744 . biß 1545.

XVI . Johannes Sauer , Doctor der
H . Schrift , und Königs Ferdinand Hof-
Prediger . Starb Anno 155 ?. nach dem er
die Ehren - Würde eines Probsts 8. Iaht
lang mit grossen kob getragen.

XVII . Martin Bondenarius ein für-
treflrcher Rechtsgelehrter , den solchen Bor¬
zugs wegen - er König Ferdinand aus Ita¬
lien zu Dociruna des bürgerlichen Rechts
gegm stattlicher Besoldung hieher beruffen,
welchem Amt er auch als Bischof obläge.
Zur Belohnung der Arbeit eines so gelebtttu
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ten Manns , verliehe ihm der König nebst
der Wienerischen Präpositur auch die zu Ar-
dacker, die er aber beyde von Anno 155z.
nur biß l ; ; 6. genossen, und als dann Mlt
Tod abgienq.

XVUl . Mathias Werthwein , erstlich
Dom - Herr bey St . Stephan , hernach
Dom - Dechant , folgends An . 1556. Dom-
Probst und Canzler der Universität , Köni¬
gs er Beicht - Vater , Allmosen - Geber
und Hof - Prediger . Starb Anno r ;6y.

XIX . Michael Eck , Doctor der Heil.
Schrift , ward Probst Anno 1569. Starb

nno 1576.
XX . Melchior Rlescl , zu Wien ge-

ohren, Magister der freyen Künsten , und
er GOtts - Gelährheit Baccalaureus . An.

^79  Probst der Dom - Kirche zu Wien,
undPassauischerVicarius Generalis in unter-
Oesterreich. Anno r ; 88 Bischof zu Wiene-
uch- Neustadt ; Anno 1598- Bischof zu

ien. Dann Anno 1616 . der H . Röm.
rrche Cardmal Priester . Alle diese Wur¬

den ttuge er biß An . r6 ?o . in welchem er
den 19. September zu gedachten Neustadt
eines Alters im 77 . seines Priesterthums
m. 5l . der Blstthümer Neustadt 42. des
-ienerischen z6. der Cardinals Würde im
l Jahr , Gottseel 'g im Herrn entschlaffen,

» welcher Cathedra ! - Kirche sein Herz ;
bey
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bey St . Stephan aber - er Cörper beygese-
tzet worden.

XXI . Christianus Laurentius Oern
von Arup , Doctor der H . Schrift , n.
Jahr lang Dom - Dechant und An . r6zo.
ernannter Probst , starb An . i6z6 . den 12.
Merzen

XXII.  Tobias Schwab , ein Wiener,
beyder Rechten Doctor , Probst An . r6z6.
und bißher 28. Jahr lang des Bischofs und
Cardinals Kiesel Official , oder Viearius
Generalis . Starb den i . February 1640.

XXlH . Johann Augustin Zwergec,
auch ein Wiener , und beyder Rechten Do¬
ctor . Ward Probst An . 1640 . Starb An.
1648 . den 4 . September.

XXIV . Stephan Zwirschlag , zu Her¬
zogburg in Oesterreich gebühren , Doctor
der freyen Künsten und der H . Schrift.
Erstlich Dom - Herr , nachmals Cantor,
dann Custos und An . 1648 . Probst . Starb
Anno iL6s.

XXV.  Joseph Aidinger , Doctor und
Curat bey St . Stephan . Hernach K. Leopold
des Ersten , damals Erzherzogens Jnstru-
ctor ; alsdann Canvnicus und An . r66 ;>
Probst . Folgendes Jahr darauf BitM
zu Neustadt . Starb Anno 1669. den 2z
July.

XXVI. Petrus Vauthier Von Brun-
rrut aus dem Baselischen. Doetor , DE

Herr
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Herr und An . 1667 . den 12 . Juny Probst.
Starb An . i 68 z- den 4 . September.

XXVtl . Johann Baprist Mavr , aus
Tyrvl , des Erzherzogs Sigismund Edel¬
knaben zu Wienn Hofmeister , der verwit-
tibtcn Kavserin Eleonora von Mantua All-
mofen - Geber ; darauf erstens Pfarr - Herr
zu Larenburg , dann Canonicus und Anno
1684 . Dom - Probst , worzu noch die Wür¬
de eines Vicarii Generalis nnd Ofsicialis
gekommen . Starb An . 1699 . den 8 . Mer¬
zen.

xxvm . Herman Claudius Rlöcker,
rin Wiener , Dvctor . Erstlich Dom - Herr,
fvlqends is . Jahr lang Dom - Dechant,
und An . 1699 . Dom - Probst . Starb im
69- Jahr seines Alters An . 1708 . den 12.
April.

XXlX . Joseph Heinrich Jacob
Brairenbücher , zu Wien gebohren. Der
freyen Künsten und Theologia Doctor.
Dom - Probst 1708. und An. 1728. Bi¬
schof von Antigonien und Wienerischer
Meyh Bischof, (c) Starb An. 1749. den
24 February.

xxx.
c c ) Hüller Spscim. Hikor. Lsnoellar. Llliverf.

<L prsepollr. kccl . 26 8. 8topd. lVI'tterclortl
^onlpeA. Hittor. Vnivsrs. Vien. ? . III in Lata-

Lancslliir. Steuer- Hill, albert II. Lol . 2>4.
Lrev. vlotit . Lrb. Vst . Vinclod. c. »4-
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XXX.  Franz Antoni Gußnian , eben«

falls von Wien, der freyen Künsten und H.
Schrift Doctor, Canonicus bey St . Ste¬
phan, 1721. Dom- Dechant, und Anno»
1722. Rector MagnificuS. Dom- Probst
An. 1749. den 15. May. Starb den
Augusti An. 1752.

XXXI . Anrom'us Franciscus Tave->
riusMarxer , von Feldktrchen, der freyen
Künsten und Gotts - Gelehrheit Doctor.
Lanonicus bey St . Stephan An. i/z8.
Scolasticus An. 174z. Bischof von Chry-
sopoli An. 1748- Weyh-Bischof zu Wien,
Vicarius Generalis und Officialis Anno
1749. Dom-Probst An. 1752. der allhiesig*
uralt, und berühmten Universität Cancella-
rius, den GOtt lang gesund erhalte.

5. IV.

Verzeichnis der Hochwürdigen Her>
ren Dechanten , der Sc . Stephans Lol,

legiat-Larhcdral, und Metropolitan-
Rirche.

Jacobus der erste Dechant unter dem
ersten Probsten Johann Mayrhoffer ums
3ahr -z6s. (6)

(ä ) ViL cit. killt. -Udert, ll . col.
Lr col. 54H.
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Johann von Sans , den rr . July IZ74.

Von Erz, Herzog Albert präsentirt. Star¬
re ?.

Johann von Lhronberg , -er An. 1392.
schon Dechant war biß An. 1400. in welchen
er den September mrt Tod abgangen.

Johann von Dobrasperg , An. 1400.
Starb den 14. July 1415.

Gerard von Vischpeck, des geistlichen
Rechts Doctor, Canonicus zu Wien, und
bey St . Johann zu Oßnabrugg An. 1415.
Starb 14,3. oder 1419. den 24. November.

Petrus Deckinger , auch Doctor des
Geistlichen Rechts. Starb den 15. Augu-
sti 1424. und ward glaublich nach Herrn
Nischpeck eingesetzt, weil er An. 1420. schon
Dechant gewesen.

Georgius von Horaw , Anno 1424.
Theologiä Doctor und Professor. . Starb
den8. Juny 1427.

Thomas Hadmar , von An. 1427. biß
*4Zs. dankte sich selbst freywillig ab, ward
aber, wie folget, wiederum installiret.

Johann Geuß , Theologiä Doctor An.
r 4 z ; - Starb 1440 . den 7 . September.

Thomas Hadmar , An 1440. abermal.
Starb An. 1450. den1z. Merzen.

Christian von Würben , Philosophiä
lmd Theologiä Doctor An. 1450. den 22.
Merzen. Dankte ab nach io. Jahren seines
Amts An. 1461. Starb 1467.
p §uhrm.II.THeil. F pau-
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Paulus Leübmann , von Melk , - er H. »

Schrift Doctor An. >4bi . Starb 1479- I
am Festag St . Vincentii Mart . I

primislaus , ein gebohrner Herzog von II
Troppau 1479. Starb An. 149z. den 17-
February.

Georgius Eder , An. 149z. Starb
1495 -

Martin Jugk , Philosophiä und - es
geistlichen Rechts Doctor 1495. Starb
izir den 8. December.

Paulus Rogkner , ein Wiener folgere den
9. December nach. Starb An. 1521.den 3.
Oktober.

Johann Stabius , An. Isar , nur we¬
nige tage , aber zweifelhaft.

Johann de Revellis ein Spanier von
Granada 1522. erster Canonicus , Ferdt«
riavdi des ersten Allmosen- Geber , Rath
lind Beicht «Vater ; folgendes Jahr darauf
hiesiger Bischof.

Antonius Lalvus , An. 152z. Ferdt-
nandi I. Rath . Stunde - er Dechantey vor
dis aufs Jahr 153z. an welchem er von sei¬
ner Würde abgetretten.

Nicolaus Fabri 153z. Apostolischer
Proto - Notarius , und Äayserl. Hof - und
Pfalz - Graf , Ferdinand l. Allmosengeber.
Resignirte An. 159s. „ ,

Christoph poccinger 15^5. Passaui-
Lcher Dom - Herr . Starb zur Pest - Zeit
154». den 22. Sept . Wolf-
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Wolfyang Institor , folgete All . 1542.

den iz. Sept . Starb 15-15. den 26. May.
Johann Rarcn 1545. Hoff - Caplan.

Starb155 .̂
Mathias Werchwein 155z . Theolo-

gia Doctor. Nach drey Jahren Dvm-
Probst der St . Stephans Kirche.

Jacob Naguerras Theologia Doctor,
und Hof - Caplan An. 1556. dankte ab
r; 5y.

Lorenz Glungl folgere 1559. den 16.
Oktober«ach. Stunde vor biß An. 157z.

Caspar Lhristiani Theologia Bakkalau¬
reus 157̂ . den 12. Oktob. Kurz darauf
zur Neuburgischen Probstey promoviret.

Christoph Monranus , Päpstlicher
Proro -Notarius und Kaysers Rudolph II.
Allmostn- Geber An. 1575. Starb 1584.

Martin Engelhard An. 1584 . Starb
»59r. den 18 Sept.

Heinrich Hartung , Doktor Theologia
1591. und Wienerischer Ofstcial 1592.
Starb 1615. den 7. Octob.

Joseph pudler , Doctor Theologiä
1616. Legte sein Amt ab An. 1620.

. Christian Lorenz Vern von Arup ein
Dannemarker Theologia Doctor , Kaiser¬
licher Rath An. 16̂ 0. hernach Dom-Probst
i6zo . Starb i6 ;6 den 12. Merzen.

Tobias Schwab ein Wiener beyder
Rechten Doctor , Canonicus bey St Ste-

F » phan
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phan und zu Olmü; i6zi . Dom - Probst
i6z6 . Starb 1640. den 1. Febr.

Johann Augustin Zwerger zu Wien
gebohrm, beyder Rechten Doctor , i6z6.
Wird Dom - Probst 1640. Starb 1640.
den 4 Sept.

Stephan Zwirschlag ein Herzogbur¬
ger Tbeologia Doctor An. 1640. Wird
Wienerischer Dom - Probst 1648. Starb
den 18. Sept . 1665.

Marcus Ancon Caccia , Theologia
Doctor , Apostolischer Proto - Notarius,
Wienerisch- und Olmüztscher Canontcus,
Kais. Hof - und Pfalz - Graf An. 1648-
Starb 1659. den 8. Octob.

Anton Leur , von kuxenstein ein Bra-
banter von Antwerpen, Apostolischer Pre¬
is - Notarius An. 1659. Starb den 21.
Junii 167; .

Georg Reisch von Augspurg Apostoli¬
scher Proto - Notarius An. 167z, Starb
den 2c». Novembr. 1675.

Johann Baptist Mayr Theologia Do¬
ktor An. 1675. Wird hiesiger Dom Probst
den 24. Junii 1684. Starb den 8. Merzen
1699.

Herman Claudius Rlöcker , beyder
Rechten Doctor An. 1684. Promovirt auf
die Dom - Probstey An. 1699. Starb An.
1708. den iL. April»
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Ferdinand Lacl Lefchi St . CtUte Her¬

der Rechten Doclor folget nach den 17.
Juny An. 1699 . Starb r/or . den 7. April.

Johann Franz -Habermann Theologiä
Doctor , ein Wiener An . 1701. Starb
1714. den 24. Juny.

Georg Heinreich von Lamprecht ,
Theologia Doctor An . 1714 . Starb 1720.
den rl. November.

Franz Georg -Neuer von Vinnen , ei»
Wiener , Philosophia Doctor An . 1721 . se)

Franz Ancon Gußman, derH. Schrift
Doctor , Canonicus bey St . Stephan . An.
1721. Dom - Dechant , und An. 1749.
Dom - Probst . Starb An. 1752. den 5.
Augusti.

Aloyflus Ferdinand Mäz von Spie»
gelfeld, des H. Rom - Reichs und des Kö¬
nigreichs Hungarn Ritter An . 1749. Jnfu-
lirter Prälat , und bey St . Johann Bap¬
tist zu Ofen Jnfulirter Probst.

§. V.

ES ist schon gesagt worden , daß im
fünften Jahr hundert vermutlich Mamer-
tinus der ehemalige Befehls - Haber der
Römischen Miliz , Bischof in der alte»

F z Stadt

. (s) ttueusyueOstrl . L Serlssvecsü . rv. Ltever.
c. z. col. 54z. teĉ.
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Stadt Fabians gewesen, allermaffen Eu-
gipius im Leben des H. Severim denselben
einen ordinirten Bischof nennet, ob er
schon den Ort Nicht klarlich ausdrücket.
Doch wird es glaublich gemacht durch den
Bischof Ratfrid, der zur Zeit KanersCarl
des Grossen nach vertriebenen Hunnen die¬
sem wieder aufgekommenen Fabiamschen Bi¬
stum vorgestanden. Nachdem es aber wegen
Huun- Avarrscher Überschwemmung des
Landes wieder erloschen, tag der Bischöfli¬
che Sitz allda gegen 6oo. Jahr darnieder,
und zwar so lang biß ihn Kaiser Friderich
IV. pacificus der Friedfertige wieder auf*richtete. Schon An. '468. erhielt Vieler
glorwurdigfte Fürst von Papst Paulo ir.
wre auch An. 1475-von Sixto IV. die Voll¬
macht das Werk in Stand zu dringen; allein
wegen schweren Kriegs Zeiten, und ande¬
ren entgegen kommenden Hindernüflcn ver¬
zögerte sich die Sache bis An. 148c». da sie
alsdann erst publicirr, und zu Folge Päpst¬
licher Bullen das hiesige Bistum hergestel-
let, und von der geistlichen Jurisdiction
des bisherigen HermOrdinarii BischvfeuS
zu Passau exempt declarrret worden.
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§. VI.

Verzeichnis der hochwürdigsten Her¬
ren Bischöffen, Fürsten und Erz -Bischöf-

fen von wrcn.

l.  Leo von Spauer , in Tyro! aus ei¬
ner adelrchen Familie gebohren, Pfarr-Herr
nächst Wien, elfter erwählter Bischoff der
neuen Cathedra!-Kirche St . Stephan An.
148«. Starb An. 1485.

II. Bernard von Rohr , ein gebvhrnev
Oesterreicher regukrterCbor. Herr St . Au¬
gustin»zu St . Pölten, ward An. 1466.Erz-
bischoff zu Salzburg. Trakt An. 1482. mit
Vorbehalt des Erz-Biichöfflicheo Titels da-
Erz-Bistum ab dem aus Hungarn entwiche¬
ne Johann Erz Blschoffen von Gran. Ward
darauf An. 1485. Bischoff in Wien. Wird
gezwungen solches in diesem Jahr so gleich
zuverlasstn; weil König Mathias aus Hun-
garn die Stadt eingenobmen, und das Bi¬
stum dem erlauischen Bischoff Urban einge¬
geben. Bernard starb zu Titmaning SM.
1487. den Li. Merzen, und ward in der
Dom-Kirche zu Salzburg begraben.

m . Urban starb noch bey Leibs-Zeiten
des Königs Mathias An. 1490. wie einige
wollen. Andere sagen, daß er nach des Kö¬
nigs Ableben in diesem Jahr gestorben.

lv.84
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IV. Johann, vorhin Bischofs zu Bestprin in Hungarn, vierter BischofsmWienAn. 1490.Stunde diesen Bistum bis9.JahrVor. Starb 1498.
V. Bernard Freyherr von Bolhaym,

rin Mann von schönen Tugenden und gros¬
ser Gelehrheit,An. 1498. von Maximilian
dem Ersten ernennet. Wie es scheinet, ister An. 150z. und nicht 151z. gestorben.Denn erstens wird in denen Universitats-
Acten um diese Zeit öffters von dem vacan-ten Bistum gemeldet, und zweytens wird
vor dem Jahr 151z.von keinem Nachfolger ge¬lesen.

VI. Georg von Sclavonia oder Slat-
konia gebohren zu Labach in Crain , Admi¬
nistrator des Bistums zu Petina in Istrien,des Kaisers Marimilian Rath und berühm¬ter Hof Prediger, Bischofs in Wien An.151z. welche hohe Würde er9. Jahr lang
mit großen Lob getragen. Starb An. 1522.
und ward beySt.Stephan begraben,wo dessen
Grabschrifst zu lesen.

VII. Peter Bononr 'us , oderBonomi-
us , Bischofs Von Triest , und erster Hoff-Canzler des Erz- Herzogs Ferdinand desErsten, so aber daß hiesige Bistum nur als
Administrator verwaltet von An. 1522. bißis2z. Da er alsdann nach seinen Bistum
zuruck gekehret, und zu des Lazius Zeiten
noch in hohen und ehrwürdigen Alter zu Triestgelehrt. Vlll.
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VIII. Johann von Revevis ein Spani¬

er, Canomcus bey St . Stephan, des Erz-
Herzogs Ferdinand Allmvsen-Geber und
Beicht Varter, Bischoff inWienAn. 152z.
Starb An 15zr.

IX. Johann Faber von Leukirchen aus
Schwaben, der H.-Scbrifft Doctor, des
Erz-Herzogs Ferdinand Hof-Prediger,
Bischoff An. i ; zl.stunde zugleich alsAdmi-
Erator dem Bistum Neustadt vor.
Starb An. 1541.

X. Foiderich Nausea ein gebohrner
Franck der H. Schlifft undI . U. Doctor.
des Königs FerdinandI. Rath, Hof.Pre¬
diger, Bischoff in Wien An. is-n . Ein eyf-
rigster Verfechter der Catholischen kehre,
predigte selbst bey St . Stephan, hielt viel,
mahlige Unterredungen mit den uncatholi-
schen Gegnern, schonete keiner Mühe noch
Arbeit, durch Worte und viel im Druck
gegebenen Bücher, die Irrigen aufrechten
Weeg zu führen. Starb An. 1552. zu Tri¬
ent auf der Kirchen-Versammlung. Der
Corper nach Wien gebracht, lieget bey St.
Stephan begraben.

XI. Lhristophorus Werthwei'n, Do¬
ktor Theologia, und Bischoff zu Wienerisch
Neustadt, von danen er An , ; ,2. zu den
Wienerischen Bistum beruffen ward. Starb
mnächst folgenden Fahr'c«rz. den 20 Mail.
Daraufstand das Bistum8. Jahr ledig.

F , XII
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XII . Antonius von Mugliz , der Creuz

Herren mit dem rothen Creuz durch Bö-
Herrn , Mähren und Polen General und
Großmeister , tapfferer Verfechter der Ca-
thollschen Religion . An . 1558- Bsschoff zu
Wien , und nach4 . Jahren - ln. 1562 . Erz Bi-
fchoff zu Prag . Starb voll der Verdiensten
in hohen Altar 1580.

xm . Urban Bischoff von Gurck ward
An . 1562 . des wienerischen Bistums Admi¬
nistrator biß An . 1574 . Er vertratt auch die
Stelle der Rom . Kaiser !. Maiestat Maxi¬
milian » H. Rath , eines Comitls Palatin»
und Hoff - Predigers Erz «Herzogs Carl in
Steyermark.

XlV . Johann Caspar Neubeck , geboh-
ren zu Freyburg in Breißgau , An . 1574.
ernennter Brschoff , der den Burgern in der
Dom K »rche selbst mit höchsten Fleiß gepre-
diget . Starb gottfeeliq , wie er gelebet, nach
20 . jähriger grosser Arbeit , die er uner-
müthet zum Schu ; und Nuzen der Römi¬
schen Kirche auf sich genohmen . An . »594.
den 28 . Augusti.

X V. Melchior Riesel , Bischoff zu Neu¬
stadt und Wien , der H . Römischen Kirche
Cardinal . Siehe oben Num . XX . unter
den Herren Pröbsten.

XVI . Anronius Wolffraeh , zu Cöltt
am Rhein gebohren , tratt in den Cistercien-
ser-Orden zu H . Creuz in unter Oesterreich,

ward
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war- erstlich Prälat seines Ordens zu Wil-
hering in Ober Oesterreich, hernach auch zu¬
gleich Prälat zu Erems-Münster Benedikti¬
ner Ordens, ein hochverftändig, und gelehr¬
ter Herr trüge vieles bey,die in Oesterreich
einreissende Kezereyen zu unterdrücke,Kaiser!.
Majest FerdinandH. geheimer Rath , Hof-
Cammer. Präsident, An. i6zr. Bischof zu
Wren,und erster Fürst des Heil. Römischen
Reichs. Er dauere den bischöflichen Hof
nächst der St . Stephans Dom-Kirche, wie
er heukigs Tags zu sehen, und bereicherte
denselben mrt auserlesnestenBücheru, abson¬
derlich mit etlich 2O. geschriebenen Bänden,
so die geheimsten, und wichtigsten Acten der
Kaisern RudolphH. Mathtä und Ferdinand
ll. in sich enthalten. Zierete und vermeh,
rete auch besagte Dom-Kirche mit vrel Herr,
lichen Ornaten, und Gebäuen. Starb An.
i6zy. deni . April.

XVII . Philipp Friderich Graf von
Brenner, aus uralten hohen Geschlecht in
Oesterreich, Dom-Herr und Wryh-Bischoff
ru sNmüz, und An. i6zy.Bischoff zu Wien.
Anderter Fürst des H. Rom. Reichs. An.
1640. bauete erdenkostbarenHoch-Altarund
den Tabernaculrbey St .Stephan,von welchen
schon oben geredet worden. StarbAn.iShy.'

XVIII. wilderich Freyherr von wal-
^dorff , der Cathedra!-Kirche zu Mainz,
"Mjl>urg und Speyer Probst und Canoni-

eus
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cus , Reichs Vice - Canzler und von Kaiser
Leopold An . 1669. ernanmer Bischoff von
Wien . Dritter Fürst des H . R . Reichs.
Starb An . 1680 . den 4. Sept.

XIX . R . k) . Emerich Sinelli , CapU-
einer - Ordens , der seiner Tugenden und ver-
diensten wegen von Kaiser Leopold zur Bi'
schöffltchen Würde in Wien 1680 . erhoben
worden . Vierter Fürst des H . Rom . Reichs-
War ehedem durch 22 . Jahr ein überaus be¬
rühmter Prediger in der Schotten Kirche.
Starb An . 1685. den 2 ; . Febr.

XX . ErnestGraf vonTraucsohn , AN.
1685. Bischoff in Wien und fünffter Fürst
des H . Röm . Reichs . Ein sowohl gelehrter
als auch andächtiger Herr , Vatter der Ar¬
men , - er allen bedürfftigen aus allen Stän¬
den diel gutes that , die St .Stephans Dom-
Kirche mit schönen Altären zierte , und Mit
kostbaren Geschenken bereicherte. Starb M
1702. den 2. Jenner.

XXI . Franz Ancon Graf von Har»
rach , An . 1702 .Bischoff zu Wien , und Vl.
Fürst desH . Rom . Reichs An . 1705. zum
Coadjutor desblindenErz -Bischoffs zuSalz-
burg Ernest erwählet . Folgendes Jahr leg¬
te er die wienerische Insul ab , und begab
sich nach Salzburg , behielt doch mit Con-
sens -es Kaisers Joseph den Titul eines
Reichs -Fürsten . An . 1709. tratter nach Ab¬
stecher, Ernesti das Erz -BistumSalzburg an.
Starb An . 1727. den r 8. Juli ». XXil.
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XXH. Franz Ferdinand Freyherr von

r̂ umel, des Erz-Herzogs und Rom. Königs
Josephs Instruktor, Probst zumH. Creuz
inBreßlau, nachher Scolastteus in groß
Glogau und Probst zu Ardagger in Oester¬reich, undAn. 1706.Bischofs inWien, VH.
Fürst desH. Rom. Reichs. Starb Anno
1716. den»5. Merzen.

XXIII. Sigismund Graf von Rollo-niz, Bischofs zu Waizen, als dann Anno
>7i6. Bischofs zu Wien, und VUI. Fürst
desH. Rom. Reichs. Bey Erhebung der
Cathedra!- in ein Metropolitan-oder Haupt-
Kirche der Stadt Wien An. 1722. den i.
Junij erster Erz- Bischofs dieser Kirche.
Das Zeichen der Erz-Bischöfflichen Würde,
nemlich das Pallium, empfieng er den 24.
Februar» 172z. Anno 1727. den 26. No¬
vember ward er von Benedicto XIII. zu
Rom unter die Zahl der Heil.Römischen
Kirchen Cardinälen aufgenohmen. Anno
1749. celebrirte er als 50. Jähriger Prie¬
ster den 22. Oktober in der Dom-Kirche
bey St . Stephan in Anwesenheit des gan,
ren Kaiserlichen Hoffs die änderte Primiz.
Starb An. »751. den 12. April, (k)

XXIV.
(k) Hucuzque Intul. Vieonent. Lonker. Lon-tpeÄ. Hist. Dalvers, ksrt . II . Lr. III . I-sr R.er.

in Lstal. Lpild. Vien. p. so. Lslpsr . iVlsvtr.
Lkron. Vien. x. 17.L4 . Lrev. Uotir. vrbis Ver.
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XXIV . Johann Joseph Graf von

Traucsohn, hoch besagten Cardtnals und
Erz - Bischoffs von KoüonizCvadjutor , und
An. 1751. in dem Erz- Bistum Na -dfvlger,
IX . Rerchs -Fürst . An . 1656. von Benedu
cto XIV. dem Cardinals - Collegio beygezeh-
let . Starb eines fruhzeitlgen Tods 1757.
den io . Merzen.

XXV . Seine Hochfürstliche Eminenz der
Hochwürdigst - Hochgrbvhrne Fürst und
Herr , Herr Christoph , der H . Rom . Ktr.
chen Cardinal Migazzi von Waal und Son-
nenthurn , der hohen Dvm -Stifften zu Tri¬
ent und Brixen Canonicus Capitularis.
An . 1745. 5sc. K.OM. KotL ^ .uclicoi- und
Kais, groß - Herzoglich - Toscanischer Abge¬
sandter an denPapstlichen Stuhl . An . 1751-
Coadrutor des Erz - Bistums Mecheln : und
Abgesandter am spanischenHoff.An . 1756. den
i 8. Iulii Bischoff zu Warzen / An . 1757-
den iy . Merzen Erz Bischoff zu Wien , und
des H . Nöm . Reichs Fürst . An . 1761-
den 2?. November der H . Rom . Kirche Car¬
dinal , auch dieses Jahr perpetuirlicher Ad¬
ministrator des Bistums Waizen . Seiner
Rom . Kaiser !, auch Katserl . Königl . Aposto¬
lischen Majestät wircklich geheimer Rarh,
und des H . Stephani -Ordens Groß Creuz.
Aus Ursache dieses allereiferiqsten Geelen-
Hirtens , der mit auferbäulichsten Beyspie-

len



Das V. Lapitel. 95
len guter Wercken, tragender Liebe und
Sorge der Armen, und Lehre auf öffentli¬
chen Canzetn seine Schäfflein immerhin
selbst weidet:

Erfreue dich o edle Stadt!
Ein Residenz der Raiser ,

weil dir Gorr gnädig geben har,
Zum Himmel einen Weiser,

Der dich und alle Rinder dein,
Als Schaffe ! solle führen.

Ein guter Hirt bey dir zu seyn,
Thue dir selbst graculiren . (§)

§. VII.

Nun kommen wir auf den grossen Schar
und auf die ungemeine Zierde dieser Haupt-
Küche, nemlich auf die zahlreichen Heiliq-thumer, und Reliquien der Heiligen, die
allda verwahret, und zu gewissen Zeiten,
besonderer Festägen der Heiligen zu oftntlt«
cher Verehrung ausgeftzet werden, ehemals
aber am ersten Sonntag nach Ostern» als
am Fest der Kirchweyhe, der Ordnung nach
dom Heylrumbstuel herunter dem andächti¬
gen Bvlck gezeiqet, und leztens mit dem H.
Particul des Creunes Christi, der Seegen
gegeben worden. Eneas Silvius, wo er den

wie-

(r) Lrstul. I. 6 . L. Co. 0r . k, 8.
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wimerischen Gotts - Hausern wegen prächti¬
gen Fabriquen , kostbaren Ornaten und Ein¬
richtung das geziemende Lob spricht , setzet
auch dieses bey. 5sn <Aol-um plurimse Sc pre-
riol« reliczwL, LrZenco, sul-o , ^emmi; ve-
ttir-c, daß auch sehr viele und kostbare, in
Gold , Silber , Iubelen und Edelgestetn ge¬
faste Reliquien der Helligen vorhanden , wel¬
ches absonderlich von St . Stephan zu be¬
kennen ist , allwo der Stiffter Rudolph lV.
seinen von seinem Herrn Vatter und Vor¬
fahren ererbten , und theils selbst gesameltea
H . Schaz , allermeiftens in diese von ihi«
gestifftete Dom - Kirche in die Verwahrung
geben. Cbendorffer von Haselbach schreibet
von demselben : Lelus eriam permsximu;
26 6ecorem 60 MUS Der IN boc evi6enriu5
le öomonikrac , <̂uoä ex univerlo Orbe,
maxi me kamen ex omnikur loci 5 Oomu5

, czusm lölus pacilice Aubernsbst,
LsnÄorum kelicjuis; un6iyue colleAir , Le
esr^em suro Sc arZenro 6ecorsras pkL5srE
Viennenü ZccleliL , ( 8. 8teplisni ) in
Sc fenulrursm libi 6ele »ir, culio ^iL com-
menäavir. fl >) „ Es zeigte sich auch in die-
», sem der übergrosse Eifer für die Z.erde
„ des Hauß Gottes , daß er aus aller Welt,
„ fürnemlich aber aus allen Orten des Hau-

»sts

(k) SP. ker . II. Script, ktsr. col.
806.



Das V. Capitol . y/
,, ses Oesterreichs, welches er allein fried-
„ lich regieret, überall Reliquien der Heili-
», gen gesammlet, und dieselbigen mit Gold
,, und Silber gezieret der Kirche bey Gt.
„ Stephan, allwo er sich auch die Begrab-,, nuß auserwehlet, in die Verwahrung ge«,, geben Worinnen er seinem Herrn
Schwieger-Vatter Kaiser Carl IV. treulich
nachgeeifert.

z. VUl.

Verzeichnis derer heiligen Reliquien,
lo sich in der Schatz Dämmer der Metro«
poliran-Rirchc bcs/Sr Stephan rnWren dermalen
folgender Mrdnung nach befinden, und in der
Inventur beschrieben zu lesen stehen. Wie aber
dieselben lhcits in Gold und Silber eingefastcr,
auch mir Perlen und Ldclgcsteincn, oder sonst auf
vielfältige Art garnirr und gcziercr, rhcil, aber in
Sastlen, Trühclcn und in viel anderen Dchältnüs,

scn ehrenbicriglich verwahret werden/ lasten
wir kürze halber aus.

dlum. I.

Ein Stück des Nagels, mit welchem Chri¬
stus an das Creur gehafftet worden.
Dabey die Reliquien der HH. Annä,
Stephani, Nicolai, Regina, Agnes
und noch anderer Heiligen.

Reliquien desH. Beichtigers Rochi.
p-Luhrm.H.LHech G Rt-
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Reliquien vom Arm des H. Bischofs und

Märtyrers Ouirini, Patron dieser
Haupt-Kirre.

Reliquien der HH. Benedrcti, Leonard!,
Laurentn und Margarttha.

Der HH. Bartholomm des Apostels, un-
Krrchen-Lehrers Hieronymi.

Hirnschale desH. Mark. Sebastian!, mit
der Beyschrifft: I<elic;uia: 88. kabiani
Lc 8ebLstlÄlii. Nuckiverts: 88. kabisns
Lc 8LbLtiiane orars pro L. 8. I) . Lc?.
8. dl. 1 . OonjuAibus. Ö. L. XU.

Particul vom Arm desH. Erz-Märtyrers
Stephani.

Vom Arm desH. Bischofs Nicolai.
Ein Bein aus der Achsel der H. Iyngfrau

und Mart. Catharinä, samt emer Cron
und 2. goldenen uralten Medaillen.
Irem Reliquien desH. Euchrrii Bi-
schoss von Orleans, und Oswald! Kö¬
nigs in Engeland.

Einige Haare der allerseeligsten Mutter Got¬
tes.

Reliquien desH. Severini.
Verschiedene kleine Particul von heilige»

Reliquien, nebst einem Zahn derH.Do¬
rothea und Bildnis der Mutter Got»
tes mit dem JEsu Kindlein.

Particul vom Arni desH. Mart. Maurl-
tn , samt Reliquien desH.Mart. Lheo-
dori.

Re-
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Reliquien vom Arni des H . Mart . Achatis
Em Spann vom H . Creuz Christi , und

mehrere Reliquien der Heiligen.
Partien ! vom Arm des H . Stephani Kö¬

nigs aus Hungarn.
Ein noch dato mit der Haut überzogener

Arm der H . Jungfrau und Märtyrin
Euphemia.

Viel kleine Particul heiliger Reliquien.
Reliquien vom Arm des H . Hermetis und

der H . Jungfrau und Mart . Dorothea.
Verschiedene aber unbenahmte Reliquien,

worunter eines heiligen Gregor « befind¬
lich.

dinm. II.

i Die Hirnschale des H . Erz -Martyrers Ste-
. phani , mit der silbern vergoldten Bild-
! uus diests Heiligen.
! Particul vom Arm des H . Mart . Vitt.

Desgleichen vom Arm des H . Colomani.
Vom Arm des H . Leviten und Mart . Lau-

8tem ein Particul vom Arm des H . Papst
und Mart . Fabians

Em silbernes Brust - Bild des H . Leopold»
Marggrafens von Oesterreich , mit - es-
sen heiligen Reliquien.

Silbernes Brust - Stuck des H . Erz «Mart.
Stephani mit einem Stein in der Hand.

G » Re-

M
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Reliquien desH. Evangelisten Marci.
DeSH. Balentini Bischofs von Passau.
Sin ganz goldene Monstranz, welche von

Zhro Hochfürstlichen Eminenz dem
Herrn, Herrn«Sigismund Cardmal von
Kollonitz dieser Schazkammer geschenkt
worden. Ist mit Brillianten, Rauten,
und Rubinen kostbar sezieret.

Kam. m.

Sin H. Leibe! eines unschuldigen Kindleins.
Haupt eines unbenannten Heiligen, -esse»

Stelle vorhin der Leib derH.Jungfrau
und Märtyrin Verena( so jezr bey St.
Stephan auf dem Altar desH. Caroli
Dorromäi zu ofentlicher Verehrung aus-
gesezt) eingenommen. Kleine Partie»!
diesesH. Leibs, befinden sich noch in
ihrem alten Ort , bey erst besagten
H. Haupt.

Reliquien derH. Kaiserin und Jungfrauen
Cuneaund, und derselben Ehegemal des
H. Kaisers Heinrich.

Etwas vom Blut und Arm desH. Er?
Märtyrers Stephani. .

Die zwey Häupter der HH. Märtyrern Coß-
mä und Damiaui, welche in ihren ganz
silbernen mit4. Gläsern gezierten Käst-
len am Festag dieser Heiligen beym Um¬

gang
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gang dom Diacono und Subdiacono
herum getragen werden.

Ein grosses Stück vom Creuz des H . Apo¬
stels Andrea , in Form eines CreuzeS,
woran de,len silberne und starck vergold-
te Bildnus.

Unterschiedliche heilige Reliquien ohne Kä¬
men.

dlum. IV.

Reliquien des H . Maximians.
Des H . Märtyrers Marcellinr.
Silbernes Brustbild des H . Erz -Martvrer-

Stephani , abermal mit einem Stein in
der Hand.

Ein Bild von geschmelzter Arbeit , qusruor
vil-rurer Ossclinsles , ^ cjuilonem 8c
ttnum vorftellende , unter welchen Fi¬
guren vermurhlich jene Reliquien ver¬
borgen , welche in gordischer Sch risst
annebst beschrieben zu lestn : S . keo-
nardi rc.

Reliquien des H . Aspiris.
Unbenannte Reliquien.
Grosser Particul eines Beins deS H . Mo¬

randi , und kleiner Particul der H . Ur-
sula.

Reliquien des Seel . Abbts Columvint.
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-lum. V.

Das HauptS . Georgii Mart.
Partien! von Reliquien- er HH. Imbricii,

Stephani aus Armenien, und Conradi
Peregrini.

Reliquien-erH. Odiliä.
Mehrer anderer heiligen Reliquien samt ei¬

nemH. Haupt, aber ohne Namen.
Reliquien-er heiligen Achatii, Imbricii,

Conradi Peregrini und anderer.
Das Haupt-esH. Aipiris.
Reliquien-er HH. Märtyrern Chrysantki

und Daria, ganz neu kostbar gefastet.
Nebst vielen Reliquien benahmter Heiligen,

werden auf Pergament verzeichnet gele¬sen: Os I î»no Oomini. OeVestimen-
rc»ö. XIsriZe VirZinis. 8. ^scobi
LsrrbvIomLi ^ oost. I.uc« Lvan§. ?sn-Ll-grii >4. 8ixti XI. Lc . Irem 8uclsrium
L. kristolini. mit noch viel anderen Ge¬
beinen unbenannter Heiligen.

-Ium. VI.

Reliquien-er HH. Bischöfen und Blutzeu¬
gen Christi Clementis, Donati, und
-er HH. Märtyrern Honorata, undColumba.

Ein-Heiligthum in einem Säckel mit der
Beyschrift: Csput unius8. ex stecem
Xlillibur XI. XI. Mehr
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Mehr unbekannte Reliquien und verschiede¬

ne aus Bein - und Seiden- Geräts)
bestehende Brandes, worinnen vor al¬
ters die HH. Reliquien eingewickelr,
auch jederzeit in hoher Verehrung ge¬
wesen.

Einige kleine Reliquien.
Gefaste Reliquien benannter Heiligen.
Andere unbenannte Reuquien.
Ein grosse Menge rninursrum kelihuisrum

nominsksrnm.
Einige Particul theils mit- theils ohne Zet¬

teln.
Leib desH. Stephan aus Armenien.
Das Schwerd Caroli Maam.
Ei« deto kleiners des H. Bischofs Ulrich.
Agnus Dei und verschiedene Reliquien,

wobey zu lesen: Eustoäit Dominus OM-
nis otla eorum , unum ex lris non con-
tererur.

Leiber derHH.Patricii undMartellt. Item
Reliquien derH. Jungfrau Regina und
anderer.

Viel unbenamte HY. Reliquien. Auf dem
beyliegenden Zettel stehet zu lesen: D- rs-
IiHML tunr colledL per llluikrem princi-
pem Dominum k.u6olplmm Ducem X̂u-
IkriL primobeninim äersnillimi principis
Doi Albern Ducir V̂ustriL in Lcdeiiis
omnium rerrsrum lusrum Le slikri; Quo¬
rum riruli proprer verustsrem rerrsrum

G 4 lstü
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6 bi sppolirsrum iünr sboIiri,Lc äeler'r ks-
«As aurem5uir colle<Aio bsrumk.eliquis-
rums rerros«Ai; temporibus, usczuesä
«liem keüum 8. l ûcse LvsnA. sub srmo
Domini 1 5̂7. 8ub snno vero disrivi-
tsris cki>Ai Domini K.u6olotii i^mo.

Reliquien derH. Irmengarvts, und vieler
anderen theils benamren, rherlS unbe-
namren Heiligen.

Etwelche Brandes und grosser Partie«!ei¬
nes uubenamten Heiligen.

Xum. VH.

Zwey HS. Leiber aus der Gesellschaft desH. Märtyrers Mauritii.
Drey HH. Häupter und ein ganzer Ruck¬

grad aus besagter Heiligen Gesellschaft.Sehr viel kleine Partien! benamter Heili¬gen.
Leib deSS . Conradi Peregrini.
Mehrere Brandes, worunter das Grab-Tuch, in welchem St .Trophlmus und

Sophia begraben worden.
Etwelche Säckel mit unterschiedlichen Reli»

liquien benamter und unbenamter Hei¬ligen.
Num. VM.

Das Haupt desH. Papsts und Mart. Ur-bani. Item Reliquien desH. Stepha¬ni
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ni aus Armenien, desH. Jmbricii und
Conrati Peregrini.

Der Leib desH. Jmbricii.
Reliquien der HH. Mrtgesellen Mauritii.
Item derH. Märtyrin Cynara.
DesH. Märtyrers Georgit.

Haupt des H. Märtyrers Andreä, eines
aus denen 72. Jüngern Christi.

Haupt desH. Papsts Gregvrii des Gros¬sen.
Reliquien äe oiüdus8. V. Sc

>4. Lcc. Item ein kleiner Particul 5.
t.eo6e§sräl ^ nÄiL k.e§is.

Reliquien mit der Beyschrtft: 8. Qenvsliur
Lc prOrkslius. 8. kelicir Lc ^ clsu<Ai,
^oannis Lc Pauli^1. ^1. Ha; fsn^ss Ke-
liczuiaz Ku6olpkus 6insrrus ^ rctiiciux
^ullriL Lttulit, Lc kmc LccieliL clong-
vit, prour tönst reüünonmm tunäsro-
ris ^ n. izH;.

Die! andere Reliquien der Heiligen mit ih¬
ren Namen.

Item viel dergleichen Heiligthümer, die der
Herr Cardinal Klesel mit sich von Rom

. ^ gebracht,
i Ein merkliches Stücke von der Säule, wo¬

ran Christus der Herr gegeiselt worden.

dlum. IX

G 5 Kum.
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Num. X.

verschiedene kleine Reliquien.
Mehr dergleichen.
Ilem 88. Kelicjuisc, Quorum nomina lcri.

pra lunr in coelis.
Ein groß silbern vergoldtesPlenari(*), da¬

rinnen ein Stucke vom Asch- Tuck,
worauf Christus der Herr das letzte
Abendmal genossen. Ble bengefttzte
gordische Irmschrifr lauter allso: pg»
lnentälir Ovmini , lianc R.ex
cus , ^ rclu6uci peramicus, Lt,riüi
klen^ lis parrem 6e6it OrrAsricalir.

Particul weisser Leinwath der Atlerseeligften
Mutter GOttes. Item Reliquien des
H. Mart. Laurentii; vom Arm des H-
Slpostels Andres und St . Clementrs
Mart.

Drey Dorn von der Dörnern Cron Christi.
Item Reliquien desH. Apostels Phi¬
lipp«: des H. Conradi und von der
Hirnschale derH. Jungfrau und Mär¬
tyrin Agnes.

Ein schöner Partie»! derH. Jungfrau Ro*
saliä.

Re-
( *) l?len»rinm, ^ ^ , e»-

/u-r LsnKo-'ttvr Ein mit hch
ligen Reliquien geziertes Evangelien- Buch,

Loci- Oixl. kart. II. 99. L x>s§. HZ- urLa.
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Reliquien DesH. Erz-Bischofs und Mär¬

tyrers Candidi.
Viel grosse Gebeine eines Heiligen mit der

bevliegenden Schrift: 8. Vsienüm X4.
Nnm. XI.

Partieul desH. Märtyrers Florian».
Etwelche grosse Particul vomH.Creuz Chri¬

sti in einmr silbern vergoldten Creuz,
so mit diesem Hetligthum in einer Feu¬
ers-Brunst unverletzt geblieben.

Unterschiedliche Reliquien, worunter ein
Particul vom Haupt der H. Jung¬
frauen und Mart. Regina.

Diel andere kleine Particul.
Reliquien 6e I înrec»tüknsti, äe t,i§nc>,

8ponAis, 8c 6e Lorporali
8gnbuine conssreriö.

Parncul desH. Märtyrers Hermetis.
3tem derH. AgueS Jungfrau und Marty-

rin,  samt Haaren, Beinern und
Staub eines unbenannten Heiligen.

Heiligthümer der HH. Aposteln Zacobi und
Andreä, desH. Johann des TaufferS
und anderer benannter Heiligen.

Zwey Plenari auf deren einem ein Stück
von denen Windeln Christi unsers
Herrns mit den Worten: ^inteolum
Lkristi, Kuclolpkui Oux templo rulir
»sti. Auf dem anderen ein Stück vom

Grab-
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Grab ' Tuch Christi mit der BeyschriftrK.u6ol»bo Ouci 6e 8u6ario
( r̂ucinxi , ecce XtoAunkinc) venic boc^nriliits 6i»no.

Ein Spann vom H . Creutz Christi , mit
mehr anderen HH . Rellguren.

Reliquien 6e OnAulo k . xi . Vir § . Item
ein Stücke vom Schleyer der Mutter
GOttes.

Unterschiedliche Reliquien , fürnemlich aber
des H . Beichtigers Hridolint , der HH.
Märtyrern Gervasii mid Prvthasii:
der ^HH . Concordiä , Gerrrudts und
anderer.

Drey HH . Leiber aus der Gesellschaft St.
Ursulä , benanntlich Elisabeth , Arche-
miä , und Constantia.

Reliquien der H . Jungfrau und Märtyrin
Fortunata . Item der HH . Märty¬
rern Carpomi , Cvaristi , Prisciani und
dessen Gebrüdern.

Verschiedene Reliquien der Heiligen , derer
Namen in die Vergessenheit kommen.

Der Leib des H . Fridolini.
Hierauf folgen r s . heilige Häupter , nem-

ltch 8. b.eoäe ^ sräi Lpi Lc XI. 5. dar-
popbori ?resbvt . Lc XI. 8. X1onsn6i,
8. (ÜonliLnriLV. Lc sliorum 88. ex 5o-
cierste 8. XlsurirU Lc8. l^ sülse.

Abermal verschiedene Brandea in Leinwäsch,
Tastet und Seid « - Gerälh bestehen¬

de,
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de, iu welchen viel heilige Gebeine vor
der Fassung cingewickelt waren. Unter

' solchen befinden sich die jenigen, in wel¬
chen die Z. Plenaria, 6e Oinreolo
( k̂risti , psrre ^ lenlsli , und cle 5u-
6ano aufbehalten worden, und seynd
auf selben eben jene Wort mit alt Go-
thii'chen goldenen Buchstaben zu lesen,
die auf einem reden Plenari besonders
zu sehen.

UnterskPiedliche Reliquien benamster Heili¬
gen: derer Namen aber fast nrcht mehr
zu lesen.

Ein grosse Menge Particuln und Staub
Von HH. Reliquien: wvbey ein Zettel
mit der Schrrft, Oe Lorporibus 88.
Iroplümi ^ larr Lc Lpi. e 72. Oilcipu-
Il5. Ordsni Lc Xlsrr. Ikeo ^orr
Kliliris Lc ^ Lrrvrir. LopNis: Vi6ux Lcr̂ .

Alle Monat des Jahrs werden eini¬
ge, uralten löblichen Gebrauch nach, in
derselben entfallenden Festägen zur Andacht
des Volks, und öffentlicher Verehrung aus-
Sesetzet, und zu küssen gegeben. Soviel bis
dreher von der St . Stephans Kirche.

Dar
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